
Bewerbung/Zulassung

Zugangsvoraussetzungen
Zugangsvoraussetzung ist ein Bachelor- oder gleichwertiger 
Abschluss in einem mindestens sechssemestrigen Studiengang 
Soziale Arbeit, Gerontologie, Management Sozialer Dienstleis-
tungen oder in einem anderen fachlich geeigneten Studiengang.
Zulassungsbeschränkung
Informationen zu möglichen Zulassungsbeschränkungen: 
 www.uni-vechta.de/masa

Regelstudienzeit
4 Semester

Studienbeginn
Wintersemester

Bewerbungsschluss/Einschreibefrist
www.uni-vechta.de/masa

Weitere Informationen zum Studiengang
www.uni-vechta.de/masa

Universität Vechta

Die Universität Vechta ist eine junge und moderne Campushoch-
schule. Persönliche Betreuung, internationale Austauschprogram-
me und studienbegleitende Servicestrukturen stehen hier für ein 
hochwertiges Studium. Die zentrale Lage im Oldenburger Müns-
terland im Herzen Niedersachsens garantiert gute Erreichbarkeit. 
Der Campus bietet die Infrastruktur einer modernen Hochschule 
für derzeit über 5.000 Studierende. Zahlreiche Wohnheime, eine 
hervorragende Bibliothek und ein gutes Freizeitangebot machen 
Vechta zu einem attraktiven Studien- und Wohnort.

Interessiert?
Universität Vechta 
Driverstraße 22, D-49377 Vechta 
Fon  +49. (0) 4441.15 0 
Fax  +49. (0) 4441.15 444 
Internet  www.uni-vechta.de

Zentrale Studienberatung (ZSB) 
Fon  +49. (0) 4441.15 379 
E-Mail  zsb@uni-vechta.de

Zentrale Studiengangskoordination 
E-Mail  studiengangskoordination.masa@uni-vechta.de

Studienfachberatung 
Detlev Lindau-Bank 
Fon  +49. (0) 4441.15 532 
E-Mail  detlev.lindau-bank@uni-vechta.de
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Zum Studiengang

Der Masterstudiengang Soziale Arbeit bietet ein anspruchsvolles, 
forschungsorientiertes Studium, dessen inhaltlicher Fokus auf der 
Auseinandersetzung mit Fragen von Normalität und Abweichung 
(Devianz) im Feld der Sozialen Arbeit liegt.

Die Besonderheiten des Masterstudiengangs Soziale Arbeit sind

•	 eine wissenschaftsbasierte Vertiefung sozialpädagogischen 
Wissens und Könnens,

•	 die Arbeit an theoretischen Positionen,
•	 und ein hoher Anteil an Projektarbeit.

Mit dem Masterstudiengang Soziale Arbeit erhalten Sie eine her-
vorragende Ausbildung, weil Sie

•	 in kleinen Gruppen studieren, 
•	 Ihre sozialpädagogischen Kompetenzen vertiefen,
•	 an individuellen Fachfragen forschungs- und konzeptorien-

tiert arbeiten.

Der Masterstudiengang Soziale Arbeit 

•	 bietet Ihnen ein „Mobilitätsfenster“, in dem Sie die Möglich-
keit haben, an einer Hochschule im Ausland zu studieren ohne 
Ihre Studienzeit zu verlängern,

•	 ist teilzeitgeeignet.

Studieninhalte

Der Studiengang Master Soziale Arbeit ist inhaltlich in drei Studi-
enbereiche gegliedert:

Ziele und Beruf

Aufbauend auf den Kenntnissen des Bachelorstudiums zielt der 
Masterstudiengang Soziale Arbeit auf eine wissenschaftlich 
fundierte Ausbildung, in der

•	 Ihnen ein breites, detailliertes und kritisches Verständnis 
Sozialer Arbeit auf dem neuesten Stand der Wissenschaft 
vermittelt wird,

•	 Ihnen die Entwicklung eines individuellen disziplinären Wis-
sens- und Kompetenzprofils ermöglicht wird,

•	 Sie in die Lage versetzt werden, eigenständig Konzepte in 
den Kontexten Sozialer Arbeit zu entwickeln,

•	 Sie befähigt werden, selbstständig Fragestellungen in dis-
ziplinären Kontexten zu formulieren sowie in transdiszipli-
närer Perspektive zu bearbeiten.

Er bildet aus für eine berufliche Tätigkeit im Bereich 

•	 der Konzeptentwicklung und -evaluation in Sozialen Ein-
richtungen und 

•	 für Leitungs- und Funktionsstellen des öffentlichen und 
privaten Bildungs-, Sozial-, Erziehungs- und Beratungswe-
sens.

Der Masterstudiengang Soziale Arbeit qualifiziert zum Promo-
tionsstudium.
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•	 Der Studienbereich „Wissenschaft Sozialer Arbeit“ vermittelt 
dabei disziplinäre Perspektiven und Diskurse sowie eine Ver-
tiefung wissenschaftstheoretischer Kenntnisse der Sozialen 
Arbeit. Es geht beispielsweise um unterschiedliche Hand-
lungsfelder und Konzepte Sozialer Arbeit sowie um Fragen 
von Ungleichheit, Bildung, Internationalität und Wohlfahrt. 

•	 Im zweiten Studienbereich „Empirische Analysen“ werden 
neben forschungsmethodischem Wissen auch Kenntnisse 
zur Planung und Durchführung von Forschungsvorhaben und 
Projekten vermittelt. Es geht beispielsweise um Forschungs- 
und Projektmanagement sowie um Evaluation und Begleitfor-
schung.

•	 Im dritten Studienbereich „Soziale Arbeit und Devianz“ wird 
eine thematische Fokussierung auf die Frage von Normalität 
und Abweichung vorgenommen. Abweichung (z.B. Kriminali-
tät) wird beispielsweise aus kriminal- und sicherheitspoliti-
scher, rechtlicher, klinischer sowie sozial- und neuropsycho-
logischer Perspektiven betrachtet.  

•	 Im fächerübergreifenden Profilierungsbereich besteht die 
Möglichkeit, Fremdsprachen zu erlernen und Schlüsselkom-
petenzen zu erwerben.


